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Deutsche Junioren-Crossmeister 2006

4x400m Endlaufteilnahme Deutsche Jugend-Staffelmeisterschaften 2006
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Vorwort

Ein Leichtathletikjahr mit schönen Er fol-
gen und Er leb nis sen, das Jahr 2007, ist 
schon seit ei ni gen Wo chen vor ü ber. Das 
Jahr 2006 bleibt uns mit den zahl-
rei chen Höhe punk ten in Er in-
ne rung.

Ein ge lei tet wur de die 
Sai son erst mals durch 
ein Kurz trai nings la ger 
in Zirn dorf. Trai nings-
mög lich kei ten in Wäl-
dern und der Hal le der 
LAC Quel le Fürth-Mün-
chen bo ten bes te Vo raus-
setz un gen. Ent sprech end 
er folg reich ver lie fen die Hal len- 
und Cross-Sai son.
Chris tian Glat ting, Sönke Rhein und Mar-
kus Weiss-Latzko hol ten gar ei nen Deut-
schen Mei ster ti tel nach Unter kochen!

So mo ti viert wur de auch das Os ter trai-
nings la ger im son ni gen Via reg gio zu ei nem 
vol len Er folg. Haupt säch lich von Do rit 
und Jo ach im Ebert or ga ni siert, fan den die 
Be zirks mei ster schaf ten im Hä sel bach sta di-
on gu te Re so nanz. Die jun ge Trup pe um 

Rolf Prim und Andy Stau den ecker fand 
viel Zu spruch nach der Or ga ni sa ti on des 2. 
Ko cher-Cups.

Fast wöch ent lich wa ren un se-
re Sport ler bei Wett kämp fen 

un ter wegs. Bei al len  Lan-
des- und Deut schen Mei-
ster schaf ten wa ren un se re 
Sport ler ver tre ten. Pet ra 
Schmidt wur de gar mit 
der Deut schen Mann-
schaft Welt meis terin.

Ins ge samt war der 
Sport be trieb sehr auf wen-

dig und nur durch ver läss-
li che und en ga gier te Be treu er 

mög lich. Ihnen, wie auch den Sport-
lern gilt un ser Dank.

Neu im Be treuer team durf ten wir  Mar-
tin Köhn lech ner, Har ry Hauck und Jörg 
Zell mann be grü ßen.

Al len die uns un ter stüt zen wün schen 
wir ein gutes Jahr 2007!

Dr.Wolfgang Fähnle

Vorwort

Leichtathletik Gemeinschaft

TV 1884 e.V. – FV 08 e.V.
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Bloß nicht den Start verschlafen. Sonst läuft man nicht nur auf der Bahn, sondern auch bei
Finanzangelegenheiten hinterher. Also: Auf die Plätze... und nichts wie hin zu Ihrem nächsten
Sparkassen-Berater. Wenn’s um Geld geht - Sparkasse.

Kreissparkasse
Ostalb
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Starten Sie schnell.
Am besten zu uns.
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Versichern, vorsorgen,
Vermögen bilden.

Ob Sie sich versichern, Ihre Vorsorge überprüfen

oder Vermögen aufbauen möchten: Als Ihr

Allianz Fachmann bin ich der richtige Partner.

Denn ich berate Sie ausführlich, umfassend und

in aller Ruhe – bei mir stimmen Leistung und

Service.

Überzeugen Sie sich selbst davon und
besuchen mich bald.

Josef Eisenbarth
Generalvertretung
der Allianz

Vorderer Kirchberg 6
73432 Aalen
Tel. (0 73 61) 8 78 28
Fax (0 73 61) 8 94 05v
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Trainingsgruppen/TrainingszeitenTrainingsgruppen/Trainingszeiten

LG-Abteilungsleitung
Abteilungsleiter:   Rolf Prim (TVU), Tel. 0 73 61/9 814 47
Finanzen:               Georg Kokoschka

LG-Vorschulturnen (4 bis 6jährige)
Zielsetzung:           Freude an der Bewegung
Übungsleitung:     Gabi und Kurt Kieninger (Tel. 0 73 61/8 96 53)
Übungszeiten:       Freitag              16.45 Uhr        Sporthalle Unterkochen

LG-Aufbaugruppe (6 bis 10jährige)
Zielsetzung:           Bewegung, leichtathl. Disziplinen, versch. Sportarten, Spiele
Übungsleitung:     Kathrin Funk, 0 73 61/8 93 07
Übungszeiten:       Freitag              17.00 Uhr        Sporthalle Unterkochen

LG-Leistungsgruppe (Schüler/innen – Jugendliche – Aktive)
Zielsetzung:           Teilnahme an Wettkämpfen
Übungsleitung:     Dr. Wolfgang Fähnle, Helmut Staudenecker, Rudi Lenz, Dorit und 

Joachim Ebert, Martin Fähnle, Rolf Prim, Harry Hauck, Rolf Forsch,
                                Hans-Georg Lang, Martin Köhnlechner, Jörg Zellmann
Übungszeiten:       Montag            18.00 Uhr        Sporthalle Unterkochen
                                Dienstag          17.30 Uhr        Sporthalle Unterkochen
                                Mittwoch         18.00 Uhr        MTV-Stadion Aalen
                                Freitag              18.00 Uhr        Sporthalle Unterkochen

LG-Frauengruppe
Zielsetzung:           Sportabzeichen, Fitness
Übungsleitung:     Margarete Lingel (Tel. 0 73 61/8 98 46)
Übungszeit:           Dienstag          18.00 Uhr        Sporthalle Unterkochen

LG-Lauftreffgruppe
Zielsetzung:           Freude am Waldlauf, Kondition
Übungsleitung:     Berthold Schimmel
Übungszeit:           Donnerstag     17.30 Uhr        Parkplatz beim Friedhof

LG-Freizeitgruppe
Zielsetzung:           Fit durch Lauf / Walking, Konditionstraining, Spiele, Geselligkeit
Übungszeit:           Freitag              18.30 Uhr        Unterkochener Sporthalle
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ORTH PÄDIE
SCHUHTECHNIK

®

®
newbalance®

R

Orthopädie-
Schuhmachermeister
Friedrichstraße 43
73430 Aalen
Tel. 0 73 61/68 01 02

Wir fertigen:
Maßschuhe
Einlagen/Sporteinlagen
Innenschuhe
Silicon-Orthesen
Schuhzurichtungen
Fußbandagen

Sie haben ein Problem?

Wir haben die Lösung!
Laufbandanalyse mit
Winkelmessung nach
Vereinbarung.

SAUCONY

GEORG GRUSZKA

Norbert Weber Metzgerei

Generell bei uns im Schwabenland floriert auch noch der Mittelstand.
Der Kunde fühlt sich wohl und frei , und kauft in unserer Metzgerei.

Zum Grillen im Freien, ob Steak, ob Braten, gibt's alles frisch in unserem Metzgerladen.
Ein treuer Kundenstamm ist der Beweis, und Qualität hat eben seinen Preis.

Das Angebot ist groß und breit, vom Feinsten und an Sauberkeit.
Nur so ist Fleisch und Wurst beliebt, ein Glück dass es den Metzger gibt.

Heidenheimer Straße 5 · 73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 0 73 61/86 79 · Fax 0 73 61/8 97 79
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Meisterschaftplatzierungen 2006

Allgeyer, Martin, Männer
1. Platz Baden-Württ. Hallenmeisterschaften 1500m Halle 3:53,91 min
1. Platz Baden-Württ.  Staffelmeisterschaften 3x1000m 7:28,69 in
1. Platz Württ. Waldlaufmeisterschaften Mannschaft 3235m 30:47 min
1. Platz Württ. Waldlaufmeisterschaften 3235m 9:51 min
2. Platz Süddeutsche Hallenmeisterschaften 3x1000m 7:30,06 min
Angstenberger, Victor, Männl. Jugend B
2. Platz Württ. Waldlaufmeisterschaften Mannschaft 3960m 43:17 min
Ebert, Johannes, Junioren
3. Platz Baden-Württ. Crossmeisterschaften Mann. 5100m 54:41 min
Ebert, Ulrike, Schülerinnen A W14
1. Platz Württ. Staffelmeisterschaften Schüler 3x800m 7:07,59 min
1. Platz Württ. Schülermeisterschaften 800m 2:19,05 min
3. Platz Württ. Waldlaufmeisterschaften Mannschaft 2030m 24:04 min
Ebert, Ursina, Weibl. Jugend B
2. Platz Württ. Waldlaufmeisterschaften Mannschaft 3960m 39:54 min
2. Platz Süddeutsche B-Jugend-Staffelmeisterschaften 3x800m 7:05,46 min
Fritz, Silke, Weibl. Jugend B
1. Platz Baden-Württ. Straßenlaufmeisterschaften 10km 2:16:42 Std.
2. Platz Württ. Waldlaufmeisterschaften Mannschaft 3960m 39:54 min
3. Platz Baden-Württ. Crossmeisterschaften  Mann. 3400m 45:16 min
Glatting, Christian, Junioren
1. Platz Deutsche Crossmeisterschaften  Mannschaft 7,1km 40 Punkte

Meisterschaftplatzierungen 2006

Ristorante Pizzeria

Zum Hirsch
Rathausplatz 5
73432 Unterkochen
Tel. 0 73 61/8 73 98
Dienstag Ruhetag

Italienische Fisch- und Fleischspezialitäten

Gemütliche Atmosphäre

Alle Speisen auch außer Haus

"Buen Appetito"

Inh. S. Caggiano
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DR. BRENNER INGENIEURGESELLSCHAFT MBH
Beratende Ingenieure VBI
für Verkehrs- und
Straßenwesen

Rathausplatz 2-8, D-73432 Aalen
Tel.: +49 (73 61) 57 07-0, Fax: +49 (73 61) 57 07-77

info@brenner-ingenieure.de   www.brenner-ingenieure.de

Stadt

Verkehr

Umwelt
Beratung

Planung

Entwurf

Betrieb

Aalen/Stuttgart

Berlin

Dresden

Köln

Magdeburg

Beijing

Gasthof - Cafe Adler
Gutbürgerliche
Küche

Tel. 8 80 92 92

Auf Ihren Besuch
freut sich
Fam. Sturm
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Meisterschaftplatzierungen 2006

Kieninger, Judith, Weibl. Jugend B
2. Platz Württ. Waldlaufmeisterschaften Mannschaft 3960m 39:54 min
2. Platz Süddeutsche B-Jugend-Staffelmeisterschaften 3x800m 7:05,46 min
2. Platz Baden-Württ. B-Jugend Hallenmeisterschaften 800m Halle 2:18,89 min
2. Platz Baden-Württ. Hallenmeisterschaften 800m Halle 2:17,43 min
Lecon, Carsten, Senioren M40
1. Platz Baden-Württ. Straßenlaufmeisterschaften Mann. 10km 1:48:54 Std.
1. Platz Württ. Staffelmeisterschaften Senioren 3x1000m 8:42,01 min
1. Platz Württ. Waldlaufmeisterschaften Mannschaft 5890m 1:06:11 Std.
1. Platz Württ. Waldlaufmeisterschaften 5890m 20:30 min
2. Platz Baden-Württ. Straßenlaufmeisterschaften 10km 35:35 min
3. Platz Deutsche Senioren-Berglaufmeisterschaften M. Berglauf 54 Punkte
Lepple, Katja, Weibl. Jugend A/Juniorinnen
3. Platz Baden-Württ. Meisterschaften Junioren 400m 59,04 sec
3. Platz Baden-Württ. Meisterschaften Jugend 400m 59,40 sec
Prim, Katharina, Weibl. Jugend B
1. Platz Baden-Württ. Straßenlaufmeisterschaften Mann. 10km 2:16:42 Std.
3. Platz Baden-Württ. Crossmeisterschaften Mannschaft 3400m 45:16 min
Rhein, Sönke, Junioren/Männer
1. Platz Süddeutsche Meisterschaften Junioren 3000m Hind. 9:28,74 min
1. Platz Württ. Waldlaufmeisterschaften Mannschaft 3235m 30:47 min
1. Platz Deutsche Crossmeisterschaften Mannschaft 7,1km 40 Punkte
2. Platz Baden-Württ. Halbmarathon-Meisterschaften 21,1 km 1:11:35,0 Std.
3. Platz Baden-Württ. Crossmeisterschaften Mannschaft 5100m 54:41 min

Meisterschaftplatzierungen 2006

Bike, Ski
Teamsport

• Top Bikes
• Bike Komplettservice
• Langlauf- und Alpinski
• moderne Skiwerkstatt
• Vereinsausstattung
• Top Marken

Erfahrung
Fachwissen
Auswahl

Seit 10 Jahren Ihr Sport-Partner in Unterkochen mit Top-Service.
Rad und Sport Stütz  · Dorfmühle 26  · 73432 Aalen-Unterkochen
Telefon 07361-88501 · www.radundsportstuetz.de
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Papiere,bitte…
Ihre

Wenn Ihnen ein elegantes Regal, ein praktischer
Schreibtisch, eine neue Küche gefällt, begegnen
Sie oft auch dem Produkt, um das sich bei uns
alles dreht: Papier.
Dekorpapiere von Munksjö Decor sind un-
verzichtbar für moderne Oberflächenmaterialien
und Laminatböden, durch die Möbel, Räume,
Fassaden und vieles mehr individueller, farbiger
und pflegeleichter werden. Ob unifarben, mit Dekor

bedruckt oder mit feiner Struktur … schauen Sie
beim nächsten Bummel durch ein Möbelhaus doch
einmal etwas genauer hin. Oberflächen aus
unserem Dekorpapier erkennen Sie auf den ersten
Blick: sie lächeln Sie an. Wir machen eben
… mehr als Papier

Aalen - Deutschland . Schweden . Spanien . Italien . USA

DECOR

Kaltwalzwerk KG Oberkochen
Telefon: 0 73 64/2 93-0
Telefax: 0 73 64/2 93-11
Internet: www.roechling-kg.de

KALTBAND – BONDERBAND – FEDERBANDSTAHL
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Meisterschaftplatzierungen 2006

Schmidt, Petra, Seniorinnen W35
2. Platz Senioren-Europameisterschaften 4x400m 4:07,84 min
Stollenmaier, Markus, Männer
1. Platz Württ. Waldlaufmeisterschaften Mannschaft 3235m 30:47 min
Taferner, Kim, Schülerinnen B W12/13
1. Platz Württ. Waldlaufmeisterschaften Mannschaft 1305m 15:05 min
Wallner, Katrin, Schülerinnen A W14
1. Platz Württ. Staffelmeisterschaften Schüler 3x800m 7:07,59 min
1. Platz Württ. Waldlaufmeisterschaften 2030m 7:31 min
3. Platz Württ. Waldlaufmeisterschaften Mannschaft 2030m 24:04 min
Weiss, Tillman, Junioren/Männer
1. Platz Baden-Württ.  Staffelmeisterschaften 3x1000m 7:28,69 min
2. Platz Süddeutsche Hallenmeisterschaften 3x1000m 7:30,06 min
3. Platz Baden-Württ. Meisterschaften Junioren 800m 1:55,56 min
Weiß-Latzko, Markus, JuniorenMänner
1. Platz Deutsche Crossmeisterschaften  Mannschaft 7,1km 40 Punkte
2. Platz Baden-Württ. Meisterschaften Aktive 5000m 14:45,20 min
3. Platz Baden-Württ. Crossmeisterschaften Mannschaft 5100m 54:41 min
3. Platz Baden-Württ. Hallenmeisterschaften 3000m Halle 8:35,37 min

Meisterschaftplatzierungen 2006

Wer Sport treibt braucht auch eine sportliche Frisur.
Der Friseur für die ganze Familie.

Schauen Sie doch einfach mal vorbei.

Aalener Straße 10,
73447 Oberkochen

Tel. 07364/7444

Inh. Bernd Mikulle
Krummestraße 4, 73432 Aalen-Unterkochen

Tel. 07361/981387

Friseursalon Mikulle & Haarstudio Metropol
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Wellpappenpapiere und Zeitungsdruckpapier
auf Basis von 100% Altpapier

CONTAINERSERVICE

Container
in den Größen
1,1 m3 bis 42 m3

orgst unnE gsr fe at cr hei bz eif ti rt ir e

e b

Z
Z

1e

0rt 0i -f 0ik 2a 0/t- 1N 0r -. ZQ -C B-EF

Quacert-Zertifiziert für
folgende Tätigkeiten:
� Einsammeln
� Befördern
� Lagern/Zwischenlagern
� Vorbehandeln

Ruck-Zuck und fachgerecht entsorgt:

� Baustellenabfälle
� Gewerbeabfälle
� Sperrmüll
� Bauschutt
� Erdaushub
� Altholz A I bis A IV
� Papier
� Schrott
� Fenster

Anruf genügt! Wir beraten Sie gerne!

Ulrich Starz
Heidenheimer Straße 101
73432 Aalen-Unterkochen
Telefon (0 73 61) 4 58 06
Telefax (0 73 61) 4 58 30
www.starz-container.de
starz.container@t-online.de
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Mittelstreckenlauf und Sprint – die UnterschiedeMittelstreckenlauf und Sprint – die Unterschiede

Die Unterschiede sind sichtbar
So muss ein Mann aussehen – mus ku lös, 
kom pakt, wie ein Body buil der! Die sem 
Ideal bild kom men die über durch schnitt-
li chen Sprin ter re la tiv na he. Mus ku lö ser 
Ober kör per, kräf tige Ober schen kel sind 
sicht ba re Merk ma le der Sprin ter.

Hübsch, aber sehr fi  gur be tont sind 
auch die Sprin ter in nen; manch mal wir ken 
sie fast männ lich.

Sehnig und dünn dagegen präsentieren 
sich die Mittel- und Langstreckler; Mus-
kel pa ke te sind ver pönt, da hin der lich. Die 
be vor zug te lang ge streck te Mus ku la tur er-
weckt häu fi g den An schein, dass je de Mus-
ku la tur fehlt.

Stoffwechselvorgänge
Muskelbewegung setzt Energiegewinnung 
vor aus. Zu diesem Zweck sind die Ener gie-
spei cher in den Mus kel zel len zu fül len, die 
dann über zwei un ter schied liche Me cha nis-
men ab ge baut wer den kön nen: 
– Aerober Abbau (Atmung)
– Anaerober Abbau
Während bei der Atmung die Ener gie aus-
beu te sehr gut ist, dauert die Frei set zung 
sehr lan ge. Beim ana e ro ben Ab bau steht 
die Ener gie zwar so fort zur Ver fü gung, 
aber die Aus beu te ist schlecht.

Sprinter müs sen ana e rob ab bau en; für 
Mit tel- und Lang streck ler ist der aero be 
Ab bau güns tig.

Trainingsmittel
Entsprechend der Bedürfnisse muss die 
Mus ku la tur trainiert werden.

Kur ze sehr in ten si ve Be las tun gen sind 
das Trai nings mit tel für den ana e ro ben Ab-
bau. Die Mus ku la tur passt sich ent sprech-
end an, die Ener gie ge win nung ohne Sauer-
stoff wird ge schult.

Die Atmung setzt den Verbrauch von 
Sauerstoff voraus, der über das Herz-  
Kreis lauf sys tem in die Mus kel zel len 
trans por tiert wird. Ge eig ne tes Trai nings-
mit tel sind lan ge Dauer läu fe, die Ener gie-
ge win nung bei Sauer stoff ver brauch wird 
ge schult.

Das falsche Trainingsmittel einzusetzen 
muss zu Misserfolgen führen.

Was ist beim Mittelstreckentraining zu 
be achten?
Ab hängig von Al ter und Leis tungs ni veau 
ist eine Min dest dauer laufl  eis tung nicht zu 
unter schrei ten.

Aus schließ liches Lauf trai ning ohne 
Funk tions gym nas tik und Kräf ti gung mit 
ei ge nem Kör per ge wicht führt zu Ver let-
zungen.

Trai ning wie im Sprint ist un ef fek tiv 
und un güns tig; Schnel lig keit braucht der 
Mit tel streck ler bei er mü de ter Mus ku la tur, 
der Sprin ter aus der Ruhe.

Lauf trai ning wird durch die Grup pen-
dy na mik un ter stützt; fehlt eine ge ei gne te 
Grup pe, dann auch meist der Erfolg.

Wolfgang Fähnle
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Robert-Koch-Straße 12 · 73432 AA-Unterkochen
Tel. (0 73 61) 9 87 30 · Fax (0 73 61) 98 73 20

Putz, Trockenbau
Mobile Trennwände
Brand- u. Wärmeschutz
Fassaden, Akkustik

GmbH

Stukkateurbetrieb

Ihr
Spezialist für
Trockenbau
und
mobile
Trennwände

PROFI-MARKT
73431 Aalen · Carl-Zeiss-Straße 96

®
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Das verfl ixte 7. Jahr

Die Zahl 7, eine magische Zahl! So auch 
für mich.

Vor 7 Jahren war ich das 1. Mal in Unter-
kochen beim Training.

Die Zeit als D, C und B-Schülerin ver-
fl og wie im Nu. Zu die ser Zeit mein ten vie-
le, dass ich mich spä ter als Lang sprin ter in 
ein ord nen wür de.

Doch in den Jah ren 2003/04 än der te 
sich ei ni ges. Ei ne Ver let zung zwang mich 
ein ¾ Jahr zu pau sie ren. Mei ne ers ten Wett-
kämp fe konn te ich erst En de 2004 wie der 
be strei ten. Dies wa ren meist die läng eren 
Strecken, da ich oft noch beim Sprin ten 
Schmer zen hat te. Mit der Zeit ge fi e len mir 
die län ge ren Strecken im mer mehr. Vol ler 
Zu ver sicht freu te ich mich auf die kom-
men de Sai son. Der 1. Win ter ohne Ver letz-
ung und Krank heit!

Wird 2005 mein Jahr? Die Ant wort auf 
die se Fra ge gebe ich im Nach hi nein ger ne.

In der deutschen Bestenliste mit der 
3x800m Staf fel Platz 1. Bei den A-Schü ler-
in nen, End lauf teil nahme bei der B-Ju gend 
über 1500 m, Stra ßen lauf meisterin ... Mein 
Ziel am En de der ver gan ge nen Sai son war, 
2006 an die sen Lei stun gen an zu knüp fen. 
Im Win ter trai nier te ich hart und war im 
Trai nings la ger in Nürn berg in Top form.

Ende Feb ru ar die sen Jah res war es dann 
so weit – die Cross mei ster schaf ten. Vol ler 
Zu ver sicht ging ich in die sen Wett kampf, 
doch der Aus gang des Lau fes war an ders 
als ich mir das ge wünscht hat te. Wäh rend 
des Laufes brach ich mir den lin ken Fuß 
– kam je doch – wie auch im mer ich das ge-
schafft ha be – als 4. Platz ierte ins Ziel. 

Die Saison war ge lau fen. Kein Trai nings-
lager in Ita li en, kei ne Wett kämp fe im Früh-
jahr. 4 Mo na te Pau se. Ei ne furcht bar lange 
Zeit. Als ich end lich wie der trai nie ren 
durf te, muss te ich je doch schnell fest stel-
len, dass ein Trai nings pro gramm im vol len 
Um fang noch lan ge nicht mög lich war. Die 
we ni gen Wett kämpfe, die ich ge gen En de 
der Sai son ab sol vier te ver lie fen ganz und 
gar nicht nach mei nen Vor stel lungen und 
Er war tungen. Nach die sem Jahr – das ver-
fl ix te 7. Jahr bei der LSG – freue ich mich 
auf das nun be ginn ende Win ter trai ning 
und blicke vol ler Zu ver sicht auf die kom-
men de Sai son.

Silke Fritz

Das verfl ixte 7. Jahr
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JÄHRING GmbH
ROHRISOLIERUNG · KÄLTE · WÄRME · SCHALL

RINGSTRASSE 136

73432 AALEN-EBNAT

TELEFON 0 73 67/48 44

METZGERE I

Gut beraten bei Fleisch und Wurst
im Fleischerfachgeschäft

73432 Aalen-Unterkochen
Danziger Straße 63 � ✆ (0 73 61) 8 98 10

Fleischer-Fachgeschäft

Dieselstraße 18
73431 Aalen

Tel. (0 73 61) 4 49 55 · Fax 4 49 58

Abholmarkt Rombacher Straße 21getränke-fachhandel

Herstellung von Limonaden
Fruchtnektaren

und Apfelschorle



17

Der Gruppenwechsel steht an

Ich gehöre noch nicht gerade zu den 
schnells  ten Läuferinnen meines Jahrgangs 
und ha be wahr schein lich auch nicht im-
mer so mit ge macht wie ich könnte und 
bin des we gen vielleicht zu den jüngeren 
Läu ferinnen ab ge rutscht.

Früher habe ich nicht so viel darüber 
nach ge dacht in welcher Grup pe ich bin 
und wel che „Leis tung“ ich brin gen könn-
te wenn ich „här ter“ und viel leicht auch 
mehr trai nie ren wür de. Ich hat te einfach 
nur Spaß und Freu de im Trai ning. Klar, 
ich habe dort auch meine Freunde und 
war froh mit ihnen trai nie ren zu kön nen 
(macht mir jetzt auch noch Spaß, keine 
Angst =) ). 

Im Laufe der vergangenen Saison ha be 
ich da rü ber nach gedacht. Viel leicht ha be 
ich jetzt mehr Ehr geiz, ich weiß es nicht; 
aber ich woll te und will mehr mit den Läu-
fer innen aus mei nem Jahr gang trai nie ren, 
weil ich dann bes se re Chan cen ha be schnel-
ler zu wer den. Das Ein-/Aus lauf-Tem po 
bei den Jün ge ren wur de mir ein fach et was 
zu lang sam und es bringt mir ja nichts 
wenn ich lang sam lau fe, je doch schnel ler 
könn te. Ich möch te auch zei gen dass ich 
schnel ler und bes ser wer den will – was 
nur durch här te res und kon se quen te res 
Trai ning geht.

Unser Erfolg (Judith, Katja, Ursina 
& ich) über 4x400m bei den Deut schen 
Mei ster schaf ten in Ulm, hat mir ge zeigt 
dass ich die nö ti ge Lei stung brin gen kann, 
wenn ich es möch te.

Ich hoffe natürlich auch dass der „Grup-
pen wechsel“ diesmal klappt.

Katharina Prim

Der Gruppenwechsel steht an
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starz
kreativ und kompetent

Aluminium-Glas-Fassaden
Aluminiumfenster-Konstruktionen
Stahl-Glas-Fassaden
Wintergärten

Hans-Christoph Starz
Kreidestraße 4
73432 Aalen-Ebnat
Tel. 0 73 67 - 9 22 02
info@starz-metallbau.de
www.starz-metallbau.de
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2007! Jetzt will ich’s wissen!

Als es diesen Herbst wieder darum ging, 
un ter wel cher Über schrift ich was schrei-
ben soll te, war ich mir schon fast si cher, 
dass so ein Vor schlag kom men muss te! 
Aber da mir nach lan gem Über le gen auch 
kein bes se res The ma ein fi el, schrei be ich 
jetzt eben et was wo rü ber Hel mi mit mir 
stän dig re det: 2007! Jetzt will ichs wissen! 
Ihr könnt euch al so vor stel len wie oft ich 
jetzt schon fol gen de Sät ze ge hört habe: 
„Anne, nächstes Jahr bist du ja schon B-Ju-
gend dann musst du jetzt aber ran!“ oder 
„Jetzt musst du beim Trai ning da bei blei-
ben sonst wird des nächs tes Jahr nichts!“ 
etc.

Dieses Jahr lief es ja nicht so blen dend 
für mich. Und wie mir so oft ge sagt wur de 
war ich auch nicht ganz un schul dig – ich 
meine, rich tig re gel mä ßig kam ich nicht 
im mer ins Trai ning. Als dann Stephie, Resi 
und Evi alle lang sam aber sicher aus stie gen 
hab ich aber we ni ger da ran ge dacht auch 
auf zu hö ren son dern mir viel mehr ge sagt 
„Bleib dran! Das Trai ning macht ja trotz-
dem Spaß!“ So ver suche ich nun mög lichst 

re gel mäßig zu kom men und den Win ter 
gut durch zu trai nie ren, dass es nächs tes 
Jahr auch mit den Er folgs er leb nis sen bes-
ser klappt! ☺ 

Eure Anne Schäffer

2007! Jetzt will ich’s wissen!

Leckerer Kuchen
frischer Weck

gutes Brot vom
Vorderen Beck

Anton Gentner
Vorderer Kirchberg 1
73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 0 73 61/85 06
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Als ich mich am 11.3. dieses Jahres nach 
Sin del fi ngen auf mach te, war ich sehr gut 
trai niert und hat te große Chan cen beim 
800m Lauf der A-Schü ler in nen (W14) 
vor ne da bei zu sein. Je doch war die ser Tag 
nicht gera de mein Glücks tag.

Die ersten 400m lief alles glatt und 
ich konn te vor ne mit lau fen, doch dann 
stürz te ich. Ich war sehr trau rig, wü tend, 
ent täuscht und ge frustet, da ich eine Mit fa-
vo ri tin ge we sen war und dann geht al les so 
schnell vor bei – so viel Vor be rei tungs zeit 
ein fach um sonst. Doch mei ne Trai nings-
ka me ra den und -ka me ra din nen brach ten 
mich schnell wie der so weit, dass ich wie der 
mit Spaß trai nier te. Als nächs te wich ti ge 
Wett kämp fe stan den dann die Würt tem-
ber gi schen Schü ler staf fel mei ster schaf ten 
und die Würt tem ber gi sche Schü ler mei ster-
schaf ten an. Ich ha be den gan zen Som mer 
sehr in ten siv auf die 2 Zie le trai niert, was 
zwar auch nicht im mer leicht ge we sen ist, 
je doch ha ben mich mei ne Trai ner im mer 
wie der auf ge baut. Dank ihrer Hil fe konn-
ten Katrin Wallner und Nadja Hin kel mann 

und ich dann sehr fi t und gut trai niert am 
15.7. nach Ulm fah ren. Dort fan den am 
glei chen Wochen en de die Deut schen Mei-

Vom Sturz gefrustet zur LandesmeisterinVom Sturz gefrustet zur Landesmeisterin

Metzgerei
Rall-Kegreiß

Unterkochen, Waldhäuser Straße 1, Tel. 0 73 61/98 14 33
Oberkochen, Heidenheimer Straße 2, Tel. 0 73 64/52 42 Ein Versuch lohnt sich!!!!

* Hausmacher Spezialitäten

* Kalt-Warmer Party-Service

* Reichhaltige Angebote an Fleisch-
* und Wurstwaren aus eigener
* Schlachtung und Herstellung

Unser Rindfleisch heißt

und zeichnet sich durch seine Zartheit, Kalorienarmut
und feinem Geschmack aus. Unsere Schlachttiere stammen
ausschließlich von Landwirt Brenner, Hohenlohe, wo die
Tiere nach den -Richtlinien aufgezogen werden.
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Vom Sturz gefrustet zur Landesmeisterin

ster schaf ten statt. Das gab uns gleich noch 
mehr Rücken wind und wir konn ten alle 
ei nen su per Lauf hin le gen und wir wur den 
mit groß em Vor sprung Würt tem ber gi sche 
Schü ler staf fel mei ster innen bei den A-Schü-
ler in nen.

Das gab mir noch zusätzliche Kraft für 
die Schülermeisterschaften.

Ich hatte genau 7 Tage Zeit mich von 
dem Lauf zu erholen, dann stand der wich-
ti g ste Tag die ser Sai son an. Ich machte 
mich auf den Weg nach Pliez hau sen, wo 
am 23.7. die Würt tem ber gi schen Schü ler-
mei ster schaf ten statt fan den. Zum Glück 
konn te ich an die sem Tag mei ne Auf re-
gung in Schach hal ten. Lei der fi el un ser 
Start schuss in der fast schon un er träg li-
chen Mit tags hit ze, je doch mach te mir die 
Hit ze zum Glück nicht so viel zu schaf fen.

Es war vor dem Start klar, dass ich wie-
der ei ne der Fa vo ri tin nen war und ich hat-
te mir da her vor ge nom men, das Rennen 
tak tisch klug an zu ge hen.

Mein Plan, erst mal mit laufen und dann 
schau en was noch geht, ging zum Glück 

auf und ich ging die ers ten 200m mit der 
Grup pe in Ru he an, doch dann wur de es 
zu lang sam, so be schleu nig te ich ein biss-
chen, ich lief 300m an der Spitze.

Doch dann kam eine Attacke von Maria 
Em ma noui li dou (die Würt tem berg ische 
Hal len schü ler mei ste rin) und ich muss te 
mich ein biss chen ab fal len las sen.

Alle dachten schon der Sieg wäre un-
mög lich, doch ich konn te aus mei nen letz-
ten Ener gie spei chern noch ei nen End spurt 
an zie hen und noch ein mal an Maria vor bei 
kom men. So mit wur de ich Würt tem berg-
ische Schü ler mei ste rin mit neu er Best zeit 
2:19,05 min.

Ich hoffe, dass ich mit mei nen Vereins-
ka me ra din nen und auch Ein zeln nächs tes 
Jahr wie der so viel Er folg ha ben wer de.

Außerdem möchte ich auch meinen 
Trai nern dan ken, ohne de ren Hil fe ich das 
al les gar nicht ge schafft hätte.

Ulrike Ebert

Vom Sturz gefrustet zur Landesmeisterin

Annahmestellen:
� Quelle Agentur,
" Aalener Straße 3,
" Unterkochen
� Reinigung Eickholz,
" Spritzenhausplatz 28,
" Aalen

Abholdienst:
✆ 0 73 64 / 64 28

Kochertalwäscherei
Lebzelter Inh. Margarete Arndt

Kreuzmühlstraße 6, 73447 Oberkochen
Kreuzmühlstraße 6, ✆ 0 73 64 / 64 28
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Vorschulturnen (4 – 6Jahre)Vorschulturnen (4 – 6Jahre)

Schon wieder ist ein Jahr vorüber und der 
„Jahresbericht“ für das TV-Echo ist zu 
schrei ben….

Ein Kommen und Gehen – neue, kleine 
Tur ner, die in un se re Grup pe sto ßen, äl te-
re, nun 6-jäh rig, die wei ter wech seln in die 
nächs te Sport grup pe. Zur zeit sind es 25 
- 30 Kin der, die wir in der Übungs stun de 
be treu en, al les ei fri ge Tur ner- und Turn er-
in nen, de nen die Sport stun den große Freu-
de ma chen. 

Hier einige „Highlights“, außerhalb der 
nor malen Turnstunden:

Im Februar hat sich unsere fröhliche 
Schar beim Familienfasching des TVU mit 
dem „Schubidua-Tanz“ präsentiert.

Der gi gan ti sche trock ene Som mer hat 
uns 4 ab wechs lungs rei che Stun den im Sta-
dion er mög licht: Lau fen, Wer fen, Sprin gen 
– das macht alle Jah re wie der aufs Neue 
Spaß. 

Ende Juli fand unsere alljährliche Wan-
de rung zum Na tur freunde haus, be glei tet 
von ei ni gen El tern statt. 

Der ab schließen de Höhe punkt des Jah-
res ist wie im mer die Weih nachts fei er mit 
Ni ko laus be such. Auch dies mal wa ren wir 
wie der zahl reich da bei und zeig ten ei nen 
Kin der-Disco tanz („Das Lied über mich“).

Danken möch ten wir al len El tern, die 
sich im mer wie der hilfs be reit zeig ten, vor 
al lem Bir git Rent schler und Eli sa beth und 
An dre as Grun wald, die sich seit 1 Jahr als 
Übungs hel fer in der Grup pe eng a gie ren. 
Ohne sie wäre die Turn stun de in ihrer 
Aus füh rung, oft mit ver schie de nen Groß ge-
rä ten im Auf bau, nicht mög lich.

Die „Vorschulturngruppe“ macht sehr 
viel Spaß und wir freuen uns über jedes 
neue Turn kind, das re gel mä ßig in die 
Übungs stun de kom men möch te.

Gabi Kieninger
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Mir macht das Training Spaß

Mir macht das Training immer sehr viel Spaß, weil es 
abwechslungsreich ist.

Was natürlich noch mehr Spaß macht, ist, wenn 
man an Wettkämpfen eine gute Zeit läuft und merkt, 
dass sich das Training gelohnt hat.

2006 waren die Württembergischen Meis ter schaf-
ten (in Ulm) ein Ein la ge wett be werb von den Deut-
schen Meis ter schaf ten. Das war sehr span nend, denn 
ge gen Mit tag ist man selbst noch in dem Sta dion 
ge lau fen und abends saß ich dann vor dem Fern seher 
und hab zu ge se hen wie die rich tig Gu ten in dem sel ben 
Sta dion ihre Run den dreh ten.

Nur leider ist un se re Mann schaft knapp am Ti tel 
vor bei ge sprin tet und Zwei te ge wor den, was na tür lich 
auch nicht schlecht ist, aber trotz dem ist der erste Platz 
doch noch etwas bes ser.

Auch meine 800m Zeit habe ich 2006 von 2,43 min 
auf 2,34 min verbessert. Aber na tür lich möchte ich 
mei ne Zei ten auch 2007 wie der ver bes sern und hof fe 
auch, dass mir das ge lingt.

Ich Wünsche auch allen anderen wieder viel 
Erfolg!!!

Kim Taferner

Mir macht das Training Spaß

Württembergische 
Meisterschaften in Ulm

A. FÜRMANN GmbH

Färberstraße 2
73432 Aalen-Unterkochen

Telefon (0 73 61) 81 51-52
Telefax (0 73 61) 8 83 31

Groß- und Einzelhandel
in allen einschlägigen Materialien

Flaschnerei · Sanitär · Heizung
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Unterschiede Leichtathletik und BalletUnterschiede Leichtathletik und Ballet

Hallo ihr. Ich war ja die letz ten Mo na te 
sehr viel mit Bal lett be schäf tigt, da eine 
Prü fung an stand und Trai ning kam viel-
leicht et was kurz. Al so will ich hier in mei-
nem Be richt ein mal Bal lett und Trai ning 
ver glei chen. Also zunächst, ich den ke der 
wich tig s te Un ter schied ist, dass man im 
Trai ning läuft und im Bal lett nicht. Aber 
das ist na tür lich noch lang nicht al les... 
wei ter schät ze ich mal, dass Bal lett eben 
we sent lich stren ger ist, als Trai ning. Mit 
Re den oder so ist da nicht viel, man macht 
Übun gen und es hat mehr et was von 
Schu le. Bei des hat was, Ru he 
und gu te Stim mung und Re-
de frei heit... für Bal lett ist aber 
Ru he viel leicht auch gar nicht 
so schlecht. Im Bal lett geht es 
mehr um in ne re Span nung’ was 
durch aus auch sehr an stren gend 
ist, aber to tal ver schie den zur 
Leicht ath le tik. Auß er dem muss 
man im Bal lett im mer Lä cheln 
und es soll alles so aus se hen‚ 
als wä re es die leich tes te Sa che der Welt, 
was es aber sich er lich nicht ist. Im Trai-
ning darf man schau en, wie man will und 
es ist auch nicht un er wünscht, zu zei gen, 
dass man sich an strengt. Im Bal lett sind 
End los-Li ni en und fl ie ßen de, kon trol lier te  
Be we gun gen ge fragt, in der Leicht ath le tik 
Dy na mik und ein gu ter Lauf stil. Aus dau er 
braucht man aber in bei den Sport ar ten, 
so wie Kraft, wo wir dann auch schon zum 
Kraft trai ning kom men. Ich muss sa gen, es 
gibt viele ähn liche Übun gen, bloß, dass die-
se im Bal lett we sent lich här ter sind, weil 
man noch an ei ni ges mehr den ken muss 
(Kör per span nung, etc); vie le Übun gen 
wie Knie he be lauf, usw... aus dem Trai ning 
macht man aber im Bal lett na tür lich nicht. 

Dann ist es viel leicht noch wich tig zu 
wis sen, dass bei de Sport ar ten to tal un ter-
schied li che Mus keln er for der lich sind, die 
sich un ter an de rem auch manch mal ziem-
lich bei ßen und wenn man bei de Mus kel-
ar ten ha ben will, muss man sie so trai nie-
ren, dass sie exakt aus ba lan ciert sind, was 
manch mal echt schwer ist. Ge naue res er klä-
re ich jetzt lie ber nicht, sonst ver steht hier 
kei ner mehr was^^. Ein wei te rer Punkt, 
der zwar ei gent lich re la tiv klar ist, denke 
ich mal, aber ich wie der ho le es hier trotz-
dem noch mal: das Out fi t. Im Bal lett ist 

das ja so zu sa gen vor ge schrie ben 
(Bal lett an zug, Haa re zum Dutt 
ma chen, etc.) und die fal sche 
Wahl der Klei dung wird so fort 
kom men tiert und mit der Bit te 
auf Bes se rung beim nächs ten 
Mal ver se hen, im Trai ning hat 
man freie Wahl... wo bei man 
na tür lich auch da rauf ach ten 
muss, dass es zweck mäßig aus ge-
sucht ist. Ein Be reich, den man 

nicht ver ges sen soll te/darf, denn sonst 
kä me kein rich tiges Trai ning bzw. Bal lett-
stun de zu stan de: die Trai ner. Im Bal lett hat 
man in einer Grup pe von 2-15 Leu ten ei ne 
Leh rer in (es gibt an mei ner Bal lett schu le 
ins ge samt 3 Leh rer in nen), im Trai ning 
sind meist meh re re Trai ner da, die das Trai-
ning zu sam men hal ten (jaaah, manch mal 
ist man auch auf sich al lein ge stellt, aber 
wir sind ja schon groß xD). An die ser Stel-
le... Lob an die Trai ner, ihr macht das echt 
gut! Nun, ich den ke, ich konn te hier ei nen 
klei nen Ein blick ge ben, falls ihr Fra gen ha-
ben soll tet, mel det euch ein fach bei mir.

Also dann. Piep-piep-piep, ich hab euch 
alle lieb!

yours Sarah
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Schneewittchen und die Sieben Zwerge

Zwei Mal in der Woche – immer mon-
tags und freitags – rufe ich meine Sieben 
Zwerge

Alex,
Patrick (Diddl),
Marius,
Philipp B.,
Christoph,
Phillip M. und
Niklas
zum gemeinsamen Training.
Meist be gin nen wir ein klei nes Auf-

wärm spiel. Lau fen wir im Frei en un ter-
hal ten mich die bei den Er zähl zwer ge Alex 
und Patrick (Diddl). Zwerg Patrick be rich-
tet über all sei ne Hob bys. Das Dra chen 
stei gen, Fahr rad hüp fen und Sur fen, und 
Er zähl zwerg Alex re det über Vi deo spie le 
und DVD´s. Der art gut un ter hal ten fällt 
Schnee witt chen das Warmmachen nie 
schwer.

Star ten ich und mei ne Zwer ge mit 
der Gym nas tik, dem Deh nen der Wa den, 
Krei sen der Hüf ten und Streck en der 
Ober schen kel sind mei ne bei den Gym nas-
tik zwer ge Phil lip M. und Ma ri us nie so 
rich tig bei der Sa che. 

Geht es fl ux mit der Ko or di na ti on und 
den Sprints wei ter schlägt die Stun de des 
Ge winn zwer ges Chris toph. Stets ver sucht 
die ser in der ers ten Rei he zu ste hen. Da bei 
soll te er doch wis sen, dass man Schnee witt-
chen stets den Vor tritt las sen muss. Ein 
Punkt den zu künf tig bit te al le mei ne sie-

ben Zwer ge mehr be ach ten soll ten. Sei en 
es Run den läu fe auf der Bahn oder Berg läu-
fe am Berg – denkt da ran, dass Schnee witt-
chen im mer die Ers te sein will.

Kommt bei ir gend ei ner Ge le gen heit ein 
Ball ins Spiel sind mei ne Fuß ball zwerge 
Philipp B. und Nik las kaum zu hal ten. 
Doch auch bit te hier für die Zu kunft et was 
mehr Zu rück hal tung. Denn auch Schnee-
witt chen möch te den Ball be sit zen. Drum 

Ihr Zwer ge be denkt – im mer schön den 
Ball zu Schnee witt chen spie len.

Bis zum nächsten Training 
Euer Schneewittchen!

Schneewittchen und die Sieben Zwerge
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T wie Tür – sie ist wieder da!!!!
nachdem wir Jungs wochenlang den Blick-
en der Mädchen schutzlos ausgeliefert wa-
ren, haben wir jetzt wieder eine Tür zum 
Um kleideraum.
R wie Ronja – meine kleine Schwester
noch ein bisschen …, aber das wird schon
A wie Computer-Andi
meist freitags im Training zu sehen – beim 
small talk, richtet mir meinen Computer, 
wenn ich ihn wieder mal geschrottet habe 
I wie ich – der Philipp
bin seit über einem Jahr (glaube ich je-
den falls) dabei, habe viel Spaß und gute 
Freun de
N wie Nordic Walking
wenn wir keine Lust zum Joggen haben, 
machen wir einfach Nordic Walking so wie 
es uns Lea gezeigt hat, Harry joggt voraus, 
wir walken hinterher
I wie intergalaktische Dehnübungen
mit Dorit, da wird man ober me ga elas-
tisch!!!
N wie Niklas

spielt gerne Fußball, schießt uns selten in 
Führung, ein super Kumpel
G wie gelbe Matten
wir haben es geschafft, in nur 1min und 
29 s (handgestoppt von Dorit) die bei den 
gel ben Matten quer über die Halle aus zu-
rol len! Das ist Weltrekord!!!

Philipp und Ronja

T-R-A-I-N-I-N-GT-R-A-I-N-I-N-G

Was kostet ein
"Uuups"?
Eigentlich nur ein paar Euro
monatlich. Mit der WWK-
Kinderunfallversicherung.
Die kümmert sich um Kosten,
die durch Unfälle bei Ihren
Kindern entstehen. Wie das
geht? Fordern Sie einfach
einen unverbindlichen
Versorgungsvorschlag an.

WWK Versicherungsbüro

Rainer Geißinger

Sperberweg 64

73434 Aalen

Tel.: 0 73 61/4 48 60

Email: rainer.geissinger@t-online.de

Ve r s i c h e r u n g e n



27

Meine ersten drei Monate bei der LSG 

Jetzt bin ich schon drei Mo na te bei der 
LSG. Nach dem mein Trai ner aus Hei den-
heim auf ge hört hat fah re, ich 4-5mal in 
der Woche nach Un ter kochen bzw. Aa len. 
Ich be dauer te zu erst das Auf hö ren, doch 
jetzt weiß ich, dass es ja ei gent lich mein 
Glück war. Ich sam mel te bis jetzt schon 
ei ni ge Er fah run gen wie zum Bei spiel, dass 
der Zug der für mich per fekt wä re nicht 
in Un ter kochen, son dern erst wie der in 
Aa len hält, dann stand ich eben in Aalen, 
dumm ge lau fen. Das Trai ning über rasch te 
mich! Ich fand es nicht schlecht, dass mal 
ein paar mehr Mä dels in mei nem Al ter mit-
trai nie ren und die Lauf grup pe so groß ist, 
das war ich gar nicht ge wöhnt!! Außer dem 
fand ich die Dauer läu fe meis tens ziem lich 
schnell und das Kraft trai ning ziem lich 
hart, das war ich bis her auch nicht ge-
wöhnt! Aber was ja das Bes te ist, ich durf te 
frü her so gut wie nie in der Hal le trai nie-
ren, auch im Win ter nicht. In Un ter kochen 
ist das ja an ders:)! Ich freue mich auf die 
Zu kunft in Un ter kochen, 

Kathrin Häring

Meine ersten drei Monate bei der LSG 

FAHRSCHULE Kopp
� Fahrschule Unterkochen

Pfromäckerstraße 25
Unterricht: dienstags und donnerstags, 19.00 Uhr

� Fahrschule Aalen
Bahnhofstraße 6, Telefon 0 73 61-6 95 35
Unterricht: montags und donnerstags, 19.00 Uhr

� Privat
Himmlinger Weg 35 · Telefon 0 73 61-85 25
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Meine ersten Wochen bei der LSG-AalenMeine ersten Wochen bei der LSG-Aalen

Ausdauersportarten haben mich schon im-
mer fas zi niert. Des halb be gann ich auch 
mit 14 Jah ren bei den Rad sport freun den 
in Bar tho lo mä mit dem Moun tain bike 
und dem Renn rad mit zu fah ren. 

Durch die Er geb nis se beim Coo per test 
in der Schu le, wur de mein Sport leh rer 
und ein Klas sen ka me rad, der ak tiv Leicht-
ath le tik be treibt auf mich auf merk sam 
und emp fah len mir in die Leicht ath le tik 
ein zu stei gen.

Durch Re cher chen im In ter net und An-
ra ten von Be kann ten bin ich dann auf die 
LSG-Aalen auf merk sam ge wor den. Da rauf-
hin ha be ich mich te le fo nisch bei Herrn 
Ebert über den Trai nings be trieb er kun digt 
und wur de so fort zu ei nem Pro be trai ning 
ein ge la den.

Bei die sem Pro be trai ning hat te ich 
gleich einen 70 mi nü ti gen Lauf mit Sönke, 
Jo han nes und All ge zu ab sol vie ren. Die ser 
Lauf war sehr an stren gend und ich war 
da nach fi x und fer tig. Aber trotz dem ha be 
ich ge merkt, dass dies der rich ti ge Sport 
und das rich tige Trai ning für mich ist.

Das Trai ning in den ers ten Wo chen war 
für mich sehr an streng end und he raus-
ford ernd, da ich ein so in ten si ves Trai ning 
nicht ge wohnt war. Trot zdem mach te das 
Trai ning Spaß nicht zu letzt auch we gen der 
su per Un ter stüt zung durch die Trai ner und 
Be treu er. Des halb war es für mich über-
haupt kein Prob lem mich für die nächs ten 
Trai nings ein hei ten zu mo ti vie ren.

Dem har ten Trai ning folg te dann erst-
mal kein Form an stieg, son dern ein ziem-
licher Lei stungs ab fall beim Coo per test in 
der Schu le. Doch durch die Er läu terung 
des Prob lems durch Wolf gang, ließ ich 
mich da von nicht ab schreck en und trai-
nier te wie ge wohnt wei ter.

Kurz da rauf konn te ich dann auch das 
ers te Mal et was „Wett kampfl  uft“ beim Ni-
ko laus cross in Schnait heim schnup pern 
und ei nen Auf wärts trend bei mei ner Lei-
stung fest stel len. Dies gab mir zu sätz liche 
Mo ti va tion, wel che ich für die har te Trai-
ning szeit vor Weih nach ten gut ge brau chen 

konn te. Denn wäh rend die ser Zeit mach-
ten sich, be dingt durch das har te Trai ning 
bei mir Mus kel pro ble me und Knie schmer-
zen be merk bar.

Die se ver schwan den glück li cher wei se 
über die Fei er ta ge und so konn te ich ganz 
schmerz frei mit ins Trai nings la ger nach 
Fürth. Das Trai nings la ger war für mich ein 
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Meine ersten Wochen bei der LSG-Aalen

gro ßes Er leb nis, da ich zu vor noch nie so 
in ten siv in ei ner Hal le trai niert hatte.

Aber auch die Hilfs be reit schaft der 
Athle ten und Trai ner und die gu te Stim-
mung in ner halb der Grup pe fas zi nier ten 
mich und hal fen mir auch das ei ne oder 
an de re Mal har te Trai nings vor ga ben durch-
zu hal ten.

Zu Be ginn des neu en Jah res war te te 
dann die ers te „Be währungs probe“ auf 

mich, näm lich der „Flei ner-Cross“. Hier 
konn te ich mich mit an de ren Ath le ten 
ver glei chen. Wäh rend des Lau fes merk te 
ich dann auch, dass sich das gu te Trai ning 
aus zahlt und er reich te ei nen über rasch en-
den 4. Platz.

In un se rem Trai nings team füh le ich 
mich sehr wohl.

Stephan Oechsle

Meine ersten Wochen bei der LSG-Aalen

RODENSTOCK

Weltklasse vor Augen !
Sportbrillen von Rodenstock in Ihrer Sehstärke.

� Maximaler Schutz durch ergonomisch geformte Fassungen.
� Höchster Tragekomfort und perfektes Aussehen.
� Unbegrenzte Sicht mit hochqualitativen Sportgläsern.

Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner bei allen Fragen zum Thema Sportbrillen.

OPTIK
MALLWITZ

Brillen, Sonnenbrillen
Contactlinsen
und vieles mehr ...

Optik Mallwitz
Inh. Dirk Mallwitz

73430 Aalen
Bahnhofstraße 5
Telefon 0 73 61/6 29 76
Telefax 0 73 61/6 92 26



30

Die uns verlassen haben und die NeuenDie uns verlassen haben und die Neuen

Katja Lepple
Die 400m Läuferin aus 
Almendingen bei Ehin gen 
war jahre lang ein Vor bild 
an Dis zi p lin und dazu 
hin ein gu ter Kum pel. 
Jetzt woll te sie nicht mehr 
alleine trai nie ren. Wir alle können dies 
verstehen. 

Katja, Du bist uns im mer will kom men; 
lass Dich oft bei uns sehen!

Sport lich wün schen wir Dir beim SSV 
Ulm alles Gute!

Markus Weiss-Latzko
Ein Studienplatz in Tü-
bing en, Trai ning in der 
Bau mann Trup pe – was 
lag nä her als ein Wech-
sel zum LAV Tü bing en. 
Wir hat ten schö ne und 
er folg reiche Jah re mit ei nan der – auch Dir 
Markus wünschen wir sport li chen Er folg.

Christian Munz
Hoffentlich fi ndest Du in Sindelfi ngen 
Dein Glück!?

Christian Glatting
Christian, ein be gna de ter 
Lang streck ler – eher ein 
Ein zel gäng er als ein Grup-
pen mit glied. Trotz dem 
wa ren durch sei ne her vor-
ra gen den Laufl  ei stun gen 
tol le Mann schafts er fol ge mög lich.

Ein Stu dien platz in Bo chum – lo gisch, 
die sport li che Lauf bahn beim TV Wat ten-
scheid fort zu setzen. Christian, auch Dir 
wün schen wir die rich ti ge Trai nings grup pe 
und wei ter hin sport li chen Er folg.

Kathrin Häring
Vier zehn jäh ri ge Schü le rin 
aus dem be nach bar ten 
Hei den heim.

Groß gewachsen, ehr gei-
zig, talentiert, in tel li gent, 
da bei zu rück hal tend.

Alle Eigenschaften die für die Grup pe 
und sport li chen Er folg pas sen.

Wir heißen Dich in unserer Trai nings-
grup pe willkommen

Markus Stollenmeier und Stefan Öchsle
Ein Glücksfall, dass die bei-
den bei uns ge lan det sind. 
Der eine Stu dent, der an-
de re noch 
S c h ü  l e r, 
bei de sehr 

an ge neh me Zeit ge nos sen.
Eine passende Ver stär kung 
unserer Grup pe.

Wolfgang Fähnle



Zielorientierte Lösungen für Ihr Büro
NEWERKLA - alles aus einer Hand
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